
Aktive Filter: AZ-Grobgliederung: Anatomie

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M22 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Amenorrhoe Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren typische Ursachen einer Amenorrhoe benennen und zuordnen können.

M22 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Geschlechtsorgane,

Makroskopiekurs I

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Topographie, Aufbau, Funktion, sowie Lymphabfluss der inneren und äußeren

weiblichen Genitalorgane beschreiben und am Modell/ Präparat sowie auf

Abbildungen zeigen können.

M22 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Geschlechtsorgane,

Makroskopiekurs I

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Gefäß- und Nervenversorgung der weiblichen inneren und äußeren Genitalorgane

beschreiben und am Präparat/Modell sowie auf Abbildungen identifizieren können.

M22 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Geschlechtsorgane,

Makroskopiekurs I

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Aufhängungsapparat der weiblichen inneren Genitalorgane beschreiben und am

Präparat/Modell sowie auf Abbildungen identifizieren können.

M22 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Geschlechtsorgane,

Makroskopiekurs I

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Beziehungen der Geschlechtsorgane zur Etagengliederung des kleinen Beckens

beschreiben und die funktionell-morphologische Bedeutung des Beckenbodens in

beiden Geschlechtern erläutern können.

M22 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Histologie der

Genitalorgane I

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Zellen, die endokrine Funktionen in den Ovaren aufweisen beschreiben und im

Mikroskop oder anhand von mikroskopischen Bildern zuordnen können.

M22 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Gynäkologische

Anamnese

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren richtungsweisende häufige Befunde (Blutungsstörungen, Unterleibsschmerzen,

vaginaler Ausfluss, Mammatumor, Fehlgeburtssymptome) in der gynäkologischen

Anamnese grundlegend pathophysiologisch einordnen können.

M22 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Urologische Anamnese Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren richtungsweisende häufige Befunde in der urologisch-andrologischen Anamnese

grundlegend pathophysiologisch einordnen können.
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